
  
 

 

Anlage zur Tagesordnung der 
 
Sitzung des Rates am 
Dienstag, 24.09.2019, 19:30 Uhr . 
im Ratssaal des Rathauses, Helmsteder Straße 1, 26434 
Hohenkirchen     
 
 

1. Eröffnung der Sitzung   
  

 

2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der 
anwesenden Ratsmitglieder und der Beschlussfähigkeit  

 

  
 

3. Feststellung der Tagesordnung und der dazu 
vorliegenden Anträge  

 

  
 

4. Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung des 
Rates vom 25.06.2019 (öffentlicher Teil)  

 

  
 

5. Bericht des Bürgermeisters über wichtige 
Angelegenheiten der Gemeinde und über wichtige 
Beschlüsse des Verwaltungsausschusses  

 

  
 

6. Behandlung, Beratung und Beschlussfassung der 
Tagesordnungspunkte unter Entgegennahme der 
Berichte der Ausschüsse  

 

  
 

6.1. Verwaltungsausschuss   
  

 

6.1.1. Bewerbung als Fairtrade-Town  I-404-2019 
  
Punkt 5.2.1 der Sitzung des  Verwaltungsausschuss am   19.08.2019    

Ergebnis:  

  Ja 7  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0   
Beschlussvorschlag: 

Die Gemeinde Wangerland beschließt an der Fairtrade-Towns Kampagne teilzunehmen 
und den Titel „Fairtrade-Town“ anzustreben. Hierzu sollen die fünf Kriterien der 
Fairtrade-Towns Kampagne erfüllt werden. 
 
 
 



6.1.2. Neuaufstellung Nahverkehrsplan des Landkreises 
Friesland / Beteiligungsverfahren zum Entwurf  

IV-424-2019 

  
Punkt 5.2.1 der Sitzung des  Verwaltungsausschuss am   16.09.2019    

Ergebnis:  

  Ja 6  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0   
Beschlussvorschlag: 

Die Gemeinde Wangerland stimmt dem Nahverkehrsplan des Landkreises Friesland zu. 
Die Gemeindeverwaltung wird gebeten, gegenüber dem Landkreis Friesland eine 
entsprechende Stellungnahme mit den Hinweisen der Gemeinde abzugeben. 
 
 
 

6.2. Ausschuss für Wirtschaft, Finanzen und Energie mit den 
Vorschlägen des Verwaltungsauschusses  

 

  
 

6.2.1. Beratung und Erlass der 1. Nachtragssatzung und des 1. 
Nachtragshaushaltsplanes 2019 sowie des 
Investitionsprogramms 2019 - 2022  

II-420-2019 

  
Punkt 5.1 der Sitzung des  Ausschuss für Wirtschaft, Finanzen und Energie am   11.09.2019    

Ergebnis:  

  Ja 7  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0   
Beschlussvorschlag: 

Der Rat beschließt die 1. Nachtragshaushaltssatzung und den 1. 
Nachtragshaushaltsplan für das Haushaltsjahr 2019: 
 
 
1. Mit dem 1. Nachtragshaushaltsplan werden 
 

 

die bisherigen 
festgesetzten 

Gesamtbeträge 
erhöht um vermindert um 

und damit der 
Gesamtbetrag 

des 
Haushaltsplans 
einschließlich 

Nachträge 
festgesetzt auf: 

Ergebnishaushalt 

ordentliche 
Erträge 

20.562.940 € 112.885 €  20.675.825 € 

ordentliche 
Aufwendungen 

20.533.009 € 55.039 €  20.588.048 € 

 
außerordentliche 
Erträge 

36.300 € 155.300 €  191.600 € 

außerordentliche 
Aufwendungen 

12.250 € 18.000 €  30.250 € 

 

Finanzhaushalt 

Einzahlungen 
aus laufender 

19.844.292 € 113.950 €  19.958.242 € 



Verwaltungstätig-
keit 

Auszahlungen 
aus laufender 
Verwaltungstätig-
keit 

19.110.398 € 52.103 €  19.162.501 € 

 
Einzahlungen für 
Investitions- 
tätigkeit 

650.800 € 369.659 €  1.020.459 € 

Auszahlungen 
für Investitions-
tätigkeit 

1.716.500 € 372.700 €  2.089.200 € 

 

 
Einzahlungen für 
Finanzierungs-
tätigkeit 

674.000 €   674.000 € 

Auszahlungen 
für 
Finanzierirungs-
tätigkeit 

349.000 € 58.300 €  407.300 € 

 
Gesamtbetrag 
der Einzahlungen 
des Finanzhaus-
haltes 

21.169.092 € 483.609 €  21.652.701 € 

Gesamtbetrag 
der Auszahlun-
gen des Finanz-
haushaltes 

21.175.898 € 483.103 €  21.659.001 € 

 
 

2. Die Höhe der bisher vorgesehenen Kreditermächtigung von 674.000 € wird 
nicht geändert.  
 

 

3. Der bisherige Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen von 1.698.000 
€ wird nicht geändert. 

 
 

4. Der bisherige Höchstbetrag bis zu dem im Haushaltsjahr 2019 
Liquiditätskredite zur rechtzeitigen Leistung von Auszahlungen in Anspruch 
genommen werden dürfen, von 3.200.000 € wird nicht geändert. 
 
 
5. Die Steuersätze (Hebesätze) für die Realsteuern werden nicht geändert. 
 
 

7. Das fortgeschriebene Investitionsprogramm für die Haushaltsjahre 2019 – 2022 wird 
genehmigt. 
 

 
 



Punkt 5.3.1 der Sitzung des  Verwaltungsausschuss am   16.09.2019    

Ergebnis:  

  Ja 6  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0   
Beschlussvorschlag: 

Der Rat beschließt die 1. Nachtragshaushaltssatzung und den 1. 
Nachtragshaushaltsplan für das Haushaltsjahr 2019: 
 
 
1. Mit dem 1. Nachtragshaushaltsplan werden 
 

 

die bisherigen 
festgesetzten 

Gesamtbeträge 
erhöht um vermindert um 

und damit der 
Gesamtbetrag 

des 
Haushaltsplans 
einschließlich 

Nachträge 
festgesetzt auf: 

Ergebnishaushalt 

ordentliche 
Erträge 

20.562.940 € 112.885 €  20.675.825 € 

ordentliche 
Aufwendungen 

20.533.009 € 55.039 €  20.588.048 € 

 
außerordentliche 
Erträge 

36.300 € 155.300 €  191.600 € 

außerordentliche 
Aufwendungen 

12.250 € 18.000 €  30.250 € 

 

Finanzhaushalt 

Einzahlungen 
aus laufender 
Verwaltungstätig-
keit 

19.844.292 € 113.950 €  19.958.242 € 

Auszahlungen 
aus laufender 
Verwaltungstätig-
keit 

19.110.398 € 52.103 €  19.162.501 € 

 
Einzahlungen für 
Investitions- 
tätigkeit 

650.800 € 369.659 €  1.020.459 € 

Auszahlungen 
für Investitions-
tätigkeit 

1.716.500 € 372.700 €  2.089.200 € 

 

 
Einzahlungen für 
Finanzierungs-
tätigkeit 

674.000 €   674.000 € 

Auszahlungen 
für 
Finanzierirungs-
tätigkeit 

349.000 € 58.300 €  407.300 € 

 



Gesamtbetrag 
der Einzahlungen 
des Finanzhaus-
haltes 

21.169.092 € 483.609 €  21.652.701 € 

Gesamtbetrag 
der Auszahlun-
gen des Finanz-
haushaltes 

21.175.898 € 483.103 €  21.659.001 € 

 
 

2. Die Höhe der bisher vorgesehenen Kreditermächtigung von 674.000 € wird 
nicht geändert.  
 

 

3. Der bisherige Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen von 1.698.000 
€ wird nicht geändert. 

 
 

4. Der bisherige Höchstbetrag bis zu dem im Haushaltsjahr 2019 
Liquiditätskredite zur rechtzeitigen Leistung von Auszahlungen in Anspruch 
genommen werden dürfen, von 3.200.000 € wird nicht geändert. 
 
 
5. Die Steuersätze (Hebesätze) für die Realsteuern werden nicht geändert. 
 
 

7. Das fortgeschriebene Investitionsprogramm für die Haushaltsjahre 2019 – 2022 wird 
genehmigt. 
 

 
 
 

6.3. Ausschuss für Schulen, Jugend, Kultur und Soziales mit 
den Vorschlägen des Verwaltungsausschusses  

 

  
 

6.4. Ausschuss für Landwirtschaft, Feuerschutz und 
Wegebau mit den Vorschlägen des 
Verwaltungsausschusses  

 

  
 

6.5. Ausschuss für Gemeindeentwicklung und Sanierung mit 
den Vorschlägen des Verwaltungsausschusses  

 

  
 

6.5.1. Innenbereichssatzung "Hohenkirchen-Süd"; 
Satzungsbeschluss  

III-308-2019 

  
Punkt 5.1 der Sitzung des  Ausschuss für Gemeindeentwicklung und Sanierung am   
26.02.2019    

Ergebnis: Abstimmungsergebnis: einstimmig dafür (Hinweis: Herrn Ostermann nahm 
wegen Interessenswiderstreit nicht an der Abstimmung teil.)      



 

   
Beschlussvorschlag: 
 
Der überarbeitete Entwurf der Innenbereichssatzung „Hohenkirchen-Süd“ wird erneut 
öffentlich ausgelegt. Die Beteiligung der Behörden und Träger öffentlicher Belange wird 
gleichzeitig durchgeführt. 
 
 
Punkt 5.3.8 der Sitzung des  Verwaltungsausschuss am   11.03.2019    

Ergebnis: Ja 7 Nein 0 Enthaltung 0 Befangen 0 

   
Beschlussvorschlag: 
 
Der überarbeitete Entwurf der Innenbereichssatzung „Hohenkirchen-Süd“ wird erneut 
öffentlich ausgelegt. 
Die Beteiligung der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange wird 
gleichzeitig durchgeführt. 
 
 
 

6.5.2. 107. Änderung des Flächennutzungsplanes 
(Horumersiel-Friesenhörn); Feststellungsbeschluss  

III-395-2019 

  
Punkt 5.1 der Sitzung des  Ausschuss für Gemeindeentwicklung und Sanierung am   
03.09.2019    

Ergebnis:  

  Ja 7  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0   
Beschlussvorschlag: 

Bezüglich der eingegangenen Hinweise und Anregungen werden die dieser Vorlage 
beigefügten Abwägungsergebnisse gebilligt und beschlossen. 
 
Der Rat beschließt die 107. Änderung des Flächennutzungsplanes (Horumersiel-
Friesenhörn) der Gemeinde Wangerland mit Begründung aufgrund der §§ 2 und 5 des 
Baugesetzbuches sowie der §§ 10 und 58 des Niedersächsischen 
Kommunalverfassungsgesetzes in der jeweils gültigen Fassung. 
 
 
 
Punkt 5.3.9 der Sitzung des  Verwaltungsausschuss am   16.09.2019    

Ergebnis:  

  Ja 6  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0   
Beschlussvorschlag: 

Bezüglich der eingegangenen Hinweise und Anregungen werden die dieser Vorlage 
beigefügten Abwägungsergebnisse gebilligt und beschlossen. 
 
Der Rat beschließt die 107. Änderung des Flächennutzungsplanes (Horumersiel-
Friesenhörn) der Gemeinde Wangerland mit Begründung aufgrund der §§ 2 und 5 des 
Baugesetzbuches sowie der §§ 10 und 58 des Niedersächsischen 
Kommunalverfassungsgesetzes in der jeweils gültigen Fassung. 
 



 
 
 

6.5.3. 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. II/4-4 
"Horumersiel-Friesenhörn"; Satzungsbeschluss  

III-396-2019 

  
Punkt 5.2 der Sitzung des  Ausschuss für Gemeindeentwicklung und Sanierung am   
03.09.2019    

Ergebnis:  

  Ja 7  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0   
Beschlussvorschlag: 

Bezüglich der eingegangenen Hinweise und Anregungen werden die dieser Vorlage 
beigefügten Abwägungsergebnisse gebilligt und beschlossen. 
 
Der Rat beschließt die 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. II/4-4 „Horumersiel-
Friesenhörn“ mit Begründung aufgrund der §§ 1 Abs. 3 und 10 des Baugesetzbuches, 
der Baunutzungsverordnung sowie der §§ 10 und 58 des Niedersächsischen 
Kommunalverfassungsgesetzes der jeweils gültigen Fassung. 
 
 
 
Punkt 5.3.10 der Sitzung des  Verwaltungsausschuss am   16.09.2019    

Ergebnis:  

  Ja 6  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0   
Beschlussvorschlag: 

Bezüglich der eingegangenen Hinweise und Anregungen werden die dieser Vorlage 
beigefügten Abwägungsergebnisse gebilligt und beschlossen. 
 
Der Rat beschließt die 1. Änderung des Bebauungsplan Nr. II/4-4 „Horumersiel-
Friesenhörn“ mit Begründung aufgrund der §§ 1 Abs. 3 und 10 des Baugesetzbuches, 
der Baunutzungsverordnung sowie der §§ 10 und 58 des Niedersächsischen 
Kommunalverfassungsgesetzes der jeweils gültigen Fassung. 
 
 
 
 

6.6. Ausschuss für Tourismus mit den Vorschlägen des 
Verwaltungsausschusses  

 

  
 

6.7. Betriebsausschuss für den Eigenbetrieb Wangermeer 
mit den Vorschlägen des Verwaltungsauschusses  

 

  
 

6.7.1. Prolongation des Städtebaulichen Vertrages mit der 
Niedersächsischen Landgesellschaft mbH  

EBWM-421-
2019 

  
Punkt 5.1 der Sitzung des  Betriebsausschuss für den Eigenbetrieb Wangermeer am   
10.09.2019    

Ergebnis:  

  Ja 7  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0   



Beschlussvorschlag: 

Die Betriebsleitung des Eigenbetriebes Wangermeer wird beauftragt, die erste 
Änderung des Städtebaulichen Vertrages mit der Niedersächsischen Landgesellschaft 
mbH in der vorliegenden Fassung abzuschließen. 
 
 
Punkt 5.3.13 der Sitzung des  Verwaltungsausschuss am   16.09.2019    

Ergebnis:  

  Ja 6  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0   
Beschlussvorschlag: 

Die Betriebsleitung des Eigenbetriebes Wangermeer wird beauftragt, die erste 
Änderung des Städtebaulichen Vertrages mit der Niedersächsischen Landgesellschaft 
mbH in der vorliegenden Fassung abzuschließen. 
 
 
 

7. Umbesetzung in den Ausschüssen des Rates sowie den 
Gremien und Einrichtungen, in die die Gemeinde 
Vertreter zu entsenden hat  

 

  
 

7.1. Änderung in der Besetzung der beratenden Mitglieder im 
Ausschuss für Tourismus  

I-410-2019 

  
 

8. Einwohnerfragestunde   
  

 

9. Schließen der öffentlichen Sitzung   
  

 


